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—- Mfchinen, Castor, Ruh-H Har- 
vester send Oesmtorsltz vie besten im 
Markt für 25—30 und söe bei Gilbert 
« Verteu. 

—- Bei Julius Peters and Frau im 

Platte flattete der Klapperstorch in ver- 

gangener Woche einen Besuch sb und 

überbmchte einen stummen Jungen. 
Nachträglich nnferen bestenxGlücktounfM 

— Sprecht vor und laßt Eure Be- 
— stellnng für einen feinen eten Juli Anzug 

« 

bei P. h. Cornsield. Kein Geld im Vor- 
aus: paßt er nicht, nehmt Jhr’n nichts 
Palmerhnus Ecke. 

——— Unfer Bnteballtenin nbfolvirte 
heute und gestern ein antfpiel in- Kent- 
ney nnd am Sonntag wird Hans-ver 
mit einer Ercursion und feinem Club 
hier-fein Erscheinen machen und steht 
dann ebenfalls ein auggezeichnetes Spiel 
in Aussicht 

—- Ein der City Electric Co. gehöri- 
ger großer Kohlenhanfen, welcher wäh- 
rend der vergangene-i Woche mehrere 
Male infolge von Selbstentzündung i- 
Brand gerieth, mußte um dieer voll- 
ständig zu löschen, ganz und gar umge- 
fchnnfelt werden- 

— Soeben wie wir die Formen schlie- 
ßen, um zur Presse zu gehen, wird uns 

mitgetheilt, daß Gertrude Issendrup 
welche für ihren in der Nähe von St. 
Liber wohnenden Vater, weil die Mut- 
ter kränklich, den Dansstand führte, ge- 
storben ist. Sie war vorgestern (Mitt- 
woch) dabei die Dühnernester auszurau- 
men und hatte das denselben entnommene 
Stroh auf einen Hausen zusammenge- 
tragen und diesen angezündet. Auf is- 

gend eine Art und Weise war sie nu« 

dem Feuer zu nahe gekommen, ihre Klei- 
der geriethen in Brand und ehe Hülfe 
herbeieilen konnte, hatte sie sich solche 
schwere Brandwunden zugezogen« daß sie 
denselben, trotzdem sofort ärztliche Hülfe 
herbeigeholt wurde, erliegen mußte. 
Das Begräbnis fand bereits heute Mor- 
gen statt. Dem schwergevrüften Eltern 
unser herzlichstes Beileid. 

—- Sechs Jahre lang haben wir den 
Leuten gesagt, daß wir ehrlich glauben, 
wir haben die besten, dauerhaftesien Ur- 
beitshofen für Ol.25 die es für diesen 
Preis zu haben giebt und unsere Mei- 

nung ist oftmals dadurch bestärkt wor- 

den, daß ein Kunde uns sagte, sie haben 
ihm bessere Zufriedenheit gegeben, als 

irgend etwas was er bekommen konnte. 
Jede Yard des Stoffes isi in Bezug aus 
seine Haltbarleit geprüft worden, ehe sie 
zugeschnitten wird; er ist derart gewebt, 
daß er weder reißt noch schleißt. Die 
Hüfttaschen gehen bis an das Taillem 
band herauf und sind gut befestigt, da- 
durch das Herunterfacken verhütend und 
jeder Knopf bleibt daran bis die teofen aufgetragen sind. Die Ist-den sin sol- 
che die den Schmutz und Staub nichtzei- 
gen. Kommt zu Herters und holt Euch 
ein Paar und Jhr werdet es nie bereuen. 

— Ein Mann namens Snyder, ein 
Maler von Profefsion dessen Heimath 
Gibbon und der allem Anschein des Gu- 
ten zu viel gethan, verursachte am Dien- 
stag Abend im heim oon M. D. Gar- 
ver an Ost lster Straße ziemlich Aufre- 
gung, indem er mit aller Gewalt in das 

Daus zu gelangen suchte. Zuerst ver- 

suchte er durch ein Fenster hineinzuge- 
langen, denn irn Rausche glaubte er da- 
zu ein volles Recht zu haben da es sein 
Haus sei! Um ihn bange zu machen 
und fortzuscheuchen, feuerte Pr. Garoer 
drei Schüsse ab, aber das hatte nicht die 

geringste "«Wirkung, denn Sahder ließ 
jetzt vom Fenster ab und wandte sich der 
Thür zu, trampelte gegen diese mit den 
Füßen, zertrümmerte das Glas in der- 
selben und schädigte sie auch sonst. Mitt- 
lerweile erschien aber die Polizei, die 
man per Telephon ·herbeigerufen, auf 
der Bildsläche und der Unhold wurde in 
Gewahrsanr genommen. Wie wir ver- 

nehmen wird der Countyanwalt ihn we- 

gen willkürlicher Zerstörung fremden 
Eigenthums in Anklagezusiaud versehen 
und wird die Sache dieser Tage wohl 
zur Verhandlung kommen 

—- Mit Erstaunen vernahm knar- am 

Sonnabend vie Nachricht vom Tode von 

R O. Adams, dem früheren Redakteur 
und Miteigenthümer des hiesigen »De- 
mocrat. « Ort-. Adams Erkrankung, 
von der man hier in Grand Island 
kaum etwas wußte, erfolgte am JO. Mai. 
Die Aerzte in Trenton, wohin er von 

hier verzog, um an der dortigen Bank 
eine Stelle als Kafsirer einzunehmen, 
stellten Appendicitig fest nnd am 6. Ju- 
ni wurde er nach Omaha in sag Metho- 
difteniHafpital überführt, woselbst er am 

darauffolgenden Tag operirt wurde. Zu- 
erst glaubte man, er habe die Dperation 
gut überstanden, aber die Besserung war 

nur temporär nnd am Freitag verstarb 
er. Der Verstorbene, welcher ein Alter 
von etwas Wer 45 Jahren erreichte, war 

während feines Hierfeins eine in politi- 
schen Kreisen fehr prominente Perfön- 
lichten. Var zwei Jahren war er der 
Lmldat der Iefsrniparteien (Detna- 
traten sal- Pepalisteaj für Staatskun- 
M Ins Hai- er eines der Hart-umt- 
IIW der »Besten- Beei, « deren Groß- 
Mstsent ee tut und eln merknürdiger 
Ost-I W« et Ins-»Ich er der erste 
Verlust , den dlese Dr anlfatlen er- 
leidet. histerlcst an erfelner Cat- 
tlu ( anstänle Mater feinen vorzeiti- 
gen Tab II Mann-. Du Ve si- 
tlf fass a "« k. fu«-treulos alt· 

se 

—- Besucht ben neuen Plahfabnfsew 
sen ä- Latier-. 

—- Mit China-Lac, kann man Fuß- 
baben sowie Möbel verbessern unb ver- 

schbnern. h e h n le cl- Co- 

--— Dr. W. I. hage, Deutscher Itzt 
Ueber Tucker ä Farniuiorth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 unb Is. 

—- Johnnie Heesch auf ber Sübseite 
hat sich in lehter Zeit ein neues Haus 
gebaut und dasselbe ist jetzt ungefähr so 
weit, baß er es beziehen kann. 

—- Wir sinb jeht ba mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whiskies unb 
Weine. Laßt uns Eure Kragen füllen. 

Jensen G Larfen. 
— August Stalbt hatte am Dienstag 

feinen Geburtstag unb feierte dies Er- 
eigniß damit, baß er seinen vielen Freunt 
den und Bekannten ain Sonntag eine 

hübsche Festlichkeit arrangirte. Alle be- 

richten, sich fainus amüsirt zu haben. 
—- Dr. H. P. Price, ein Zahnarzt 

aus Wankegon, Ill» besirwet sich nebst 
seiner Frau unb Tochter bei ber Familie 
seines Causins, des Hrm Dr. Bahben 
bahier, zu Besuch. Die beiden Vettern 
haben sich schon seit 80 Jahren nicht 
mehr gesehen unb ba ist es denn«begreif- 
lich, baß bas Wiedersehen ein äußerst 
freudiges unb ber Besuch überhaupt ein 

sehr angenehmer war. 

— Die Vorwärtsloge No. 39 O- 
b. H. S. hatte am Dienstag ihre Ge- 
neralversammlung unb erwählte bie 
folgenben Beamten: Präsibent, H. W. 
Butter; Ase-Präsident, Dei-man hehm 
le; Secretär, Gus. E. Neumannz 
Schadmeistey F. O. Kunzq Verwal- 
tungsrath, A· C. Marien Es wurbe 
beschlossen, am 23. b. M. in bei Lieber- 
kranzhalle einen Ball abzuhalten. 

—- An ber Ecke von Fünfter unb 
Pine Straße hat sich eine religiöse Sekte 
eingenistet, welche ben Nachbarn dort 
ganz unb gar nicht gefällt. Die Art 
unb Weise wie bie Leute ihrem Gott bie- 
nen unb ihn anbeten, grenzt, gelinbe ge- 
sagt an Wahnsinn, sie tanzen babei her- 
um, schreien johlen unb fallen in stun- 
denlang bauernbe Verzückungen. Man 

still ben Versuch machen, sie lag zu wer- 
:n. 

Jn Korea habenzweiJahre 
von je dreien je 12 Monate von 29 oder 
30 Tagen. Das dritte Jahr ist da- 
gegen m 13 Monate mit zusammen 
385 Tagen eingetheilt. 

J n Q u i t o in Südamerita, der 
einzigen Stadt der Erde, die genau auf 
dein Aequator liegt, geht die Sonne 
das ganze Jahr iiber um sechs Uhr auf 
nnd um sechs Uhr unter. 

Jn der Bretagne ist es 
ein alter Brauch, dieTod- 
ten nach längerer Zeit wieder auszu- 
graben, woraus man den Schädel zu 
Hause in einer Nische aufbewahrt. 

Durch einen Faustschtag 
g e i ö dt e t. Während eines Streites 
um fünf Cents versetzte der cchan 
wärter Al. Freht in Tes Moines, Ja» 
einem gewissen Will Church einen so 
heftigen Faustschlag auf die Kinnlade, 
daß Church todt niederstürzte. 

Die Bevölkerung Je- 
l a n d s erleidet ständig einen hohen 
Verlust durch die dortige Auswande- 
rung. Nicht weniger als 3,846,893 
Personen sind zwischen 1851 und 1901 
ausgewandert, meist nach den Ber. 
Staaten, Kanada und Australien. 

Ein britisches Parla- 
mentsmitglied erhieltjüngst 
einen 1700 engbeschriebene Seiten um- 

fassenden Brief, in welchem einer seiner 
Konstituenten über eine ihm zugesiigte 
Unbill Beschwerde führt und um die 

Futervention des Parlaments nach- 
ncht. 
Ein Papier-Fracht- 

sch n e l lz u g , aus zehn ausschließ- 
lich mit Papier beladenen Frachtwag- 
ons bestehend, geht jeden Abend von Dorthin-, Me» nach New York ab- 

Die Papiersabriianten sind tontratt- 
lich verpflichtet, diese Ladung Papier 
jeden Morgen in der Metropole abzu- 
liefern. 

Während der Marot- 
lokonferenz sindvsnAlgeciras 
20,139 Telegramrne abgesendet wor- 
den. Davon entfallen auf den Monat 
Januar 4415, bruar 5627. März 
6748 und Apri MS. Diese Tele- 
grarnrne enthielten insgesannnt 2,160,- 
450 Wörter. Die Kosten hierfür be- 
tragen 253,150 Pesetai (etwa 850,- 
W 

Eine direkte telephos 
nische Verbindung besteht 
jekt durch das Entgegenme der 
italienischen Regierung zwtszezrtt dein 
Vatikan und Riese, dem Ge tzorte 
des Papstes Pius X., welcher sich die- 
ser nur seinetwegen eingerichteten Neue- 
rung auch sofort bediente, unt sich mit« 
Angehörigen seiner Familie zu unter-s halten. i 

vierte Julien-u 
via 

Saus Ists-d Its-m 

Tür den »Um Juli verkauft die St Joseph 
un Grund Island N. Rundreisebilette zu 1 
Meduse-n Raim- Ti etsuzum Verkan am j 
3. und t. Zusi; gut fürs-F sehr bis zum 6. 
Juli .L o u ck z, AgenL » 

l 

sinnt-O Los- st w, p. d. p. 
I-'hatt elmäßi eBekfmmluu in der « UT dank jedes Ren and tun 
Dienstag nu Monat. 
M M III ,-Ituis-quelser«. 

—- Dolt Euren Whiskh und ander-ei 
Getränke bei Christ Rennseldt. 

—- Der alte Dr. Jahn Genz, Vater 
der Frau Denrh Garn, liegt sehr-er 
krank darnieder. 

— Dr. nnd Frau kfodrea non Chi- 
cago befinden sich während di.ser Woche 
bei den Eltern Frau Fodreas, Dru. und 

Frau Watson, zu Besuch. 
— Der Kerl Scott, welcher bei dem 

Einbruch in Falki Kleiderladen festge- 
nommen wurde, hatte am Mittwoch tein 
Vorverhör und wurde unter 8500 Bürg- 
schast dem Distriktgericht überwiesen. 

—- Ein kleines Feuer welches am ver- 

gangenen Donnerstag in einem Eloset 
im zweiten Stockwerk des Jndependent- 
Gebäudes entdeckt wurde, wurde ge- 
löscht, ehe eg irgendwelchen nennens- 
werthen Schaden anrichten kannte. 

—- Jeht ist die Zeit der Pienics und 
der Unterhaltungen im Freien und da 
empfehle ich dern Publikum Grund Js- 
land’s und der Umgegend meinen Platz, 
Linn Grave, zur Abhaltung aller ihrer 
öffentlichen sowie privateuVergnügungen 

John Hann, Eigenth» 
— Wie wir vernehmen fand gestrrns 

in Red Willen- die Hochzeit des hieri 
wohlbekannten Henrh Giese, welcher seit( 
ihrer Errichtung mit der Zuckerfadrik ins 
Leanitt verbunden war-, mit einem Frl i 
Nettie Heim statt. Eine Anzahl ieinerj 
Verwandten hier reisten dorthin um der 
Feier beizuwohnen. 

—- Unser Nachbar Henrh Strafman 
erhielt lehre Wache die Sendung einer 
ganzen Carladung des berühmten Stan- 
dard Bindergarns, welches von der My- 
mouth Cardage Ca. zu Plymputh, Mass» 
fabrizirt wird. Dieses ist das beste für’s 
Geld und hat sich bei unseren Farmern, 
die dessen Güte kennen, eine ausgedehnte 
Kundschaft erworben. 

l 
—- Ini Montag Ubend fand eine Ber- 

sammliing von Geschäftsleuten statt, 
uin über eine 4te Julifeier zu berath- « 

schlagen. He. Coates berichtete, daß er 

etwa 8350 beisammen habe und ein- 

psahl, daß ein Cornite ernannt werde, 
urn weitere Gelder zu sammeln. Als 
solches wurden die Decken Dan Redman, 
T. P. Matther W. E. Rounds, 
Horch Bernstein und M. J. Egge er- 

nannt. Dieses Cornite wurde auch be-! 
austragt, ein Programm für den Tag 
augzuarbeiten und zugleich einen Kosten- 
anschlag auszufertigem heute Abends 
sindet wieder eine Versammlung statt. 

—- Während der Sihung des Di-? 
striktgerichts am Mittwoch den S. Junii 
wurde von W. A. Prince der sntragil 
gestellt, daß die Gerichtssiyung vertagt; werde, um den Mitgliedern des Halls 
County Adookatenoerbandes GelegeIH 
heit zu geben, dem Begräbnisz des per-i 
storbenen Mitgliedes dieses Verbandes, 
Henry Garn, beizuwohnen. Desglei» 
chen wurde ein Ausschuß ernannt, weiss 
chetn es oblag die obligaten Beileidsbe- j 
schiüsse, in weichen den Kenntnissen undj 
Verdiensten des Verstorbenen ein war-l 
mer Tribut gezollt wird, auszusehen.-i 
Dieselben wurden am Freitag während( der Gerichtssiyung einberichtet und meh- 
rere Mitglieder des Advokatenoeibandes 
widmeten dein Gedachtniß des Verstor- 
denen in beredeten Worten einen kurzen 
Nachruf. s-- 

---- Ein recht interessantes BallspielT 
war es welches am vergangene-i Sonntag 
hier zwischen den Vailteams oon Grands 
Jsiand und Hastings stattfand; nur dies 
eine Hälfte der 9ten Runde, die warf 

nicht schön, wenigstens nicht sür einenj Grand Jslander. Bis dahin stand 
nämlich der Score 7 zu 1 zu Gunsten! 
des einheimischen Teams und, so kalku- 
iirte man, würde auch das Endresultat 
lauten. Aber es kain anders. Ein 
Schlager brachte einen der Besucher zum l 
isten Base; ein zweiter schlug einen 
«Zweisacker« heraus und nun folgte et- 
was was wirklich nicht schön war. Die 
etwa 600 Besucher von Vastings nahmen 
einen wilden Anlauf aus den Spielplah 
und uin diefen hatte sich bald eine wild 
tiiniuitirende, eine lebendige Mauer bil- 
dende Rotte gesammelt, welche ed augen- 
scheinlich darauf abgesehen, die Grand 
Jsiaud Spieler zu irritiren und zu nie-! 
stecken. Und leider kriegten sie das auchj 
fertig. Keiner oon der Spielleitung 
hatte genug Kaitblütlgieit iibrig behals 
len, Um UIM III-I IV cllllsc EJIUJIU sll 
gebieten bis Ruhe und Ordnung wieder 
hergestellt waren. Unter Schelten, Joh- 
len, Drehen, Hurrahschreien und Hin- 
und Herdrängeln wurde weiter gespielt 
und als die Runde schließlich zu Ende 
war, da stand der Starr 7 zu 7. Jn 
ihrem Gang der 9ten Runde gelang es 
den Grnnd Jelandern nicht einen Nun 
hereinzubelantmen und so mußte weiter 
gespielt werden, um eine Entscheidung 
herbeizuführen Die zehnte Runde ver- 

lief erfolglos, desgleichen der erste Gang 
der ellten, ader in der zweiten Hälfte, 
wo der einheimische Club am Schlagen 
war, gelang es ihen den gewinnenden 
Nun einzudringen und gemäß dem 
Sprichwort: Ende gut, alles gut, war 

ja auch das Spiel ein gutes, denn es 
wurde gewonnen und den Ballspielenthus 
siasten, die ihrem Enthusiasmus durch 
den Abschluß diversea mehr oder weniger 
hohen Welten susdruck gegeben, fielen 
eine solche Menge von Steinen vornher-« 
gen, die, wenn neun sie zum Bauen ser- 
ivenden könnte, ein ganz ansehnlichei 
Oebsude abgehen würden.—2lm Man- 
tag user drehten die Besucher von der« 
Südieite den Spieß wieder urn und 
suchten den Grand Islandern eine Nie- 
derlage- ntlt eine Sei-re von 9 zu e sei. 

si- Jirsa sen-m j- 
Ganz plöhllch, und ohne oorherigei 

Kranksein, verstarb ain Mittwoch Nach- 
mittag um e Uhr infolge oon Der-schlag 
auf seiner Sara-, eine kurze Strecke sub-» 
westlich von der Stadt, dr. John Neu- 
bert sr. Es war gerade nach beende- 
tear Vesperbrod, alo er sich wieder an 
seine Arbeit begeben wollte, wie der Tod 
ihn ereilte. Dr. Neubert wurde am 4. 

Februar 1842 in Burg, SüdersDiths 
marschen, Schleswigsholsteim geboren, 
nnd erretchte somit ein Alter von 64 

Jahren, 4 Monaten und 9 Tagen. Jn 
l-—72, ain 13 April, verheirathete er 

sich in Wilsier mit Frl Wibke Alpen, 
feiner ihn seht überlebenden Wittwe. Jrn 
Mai selben Jahres wanderte das da- 
mals noch junge Paar nach Amerika aus 
und kamen sie direkt hierher nach Grand 
Island, wo sie sich sogleich aus der Form 
ansiedelten, wo die Familie ietzt noch 
wohnt. Dem Ehebund entsprossen 9 

» 

Kinder, wovon aber schon drei dein Va« 
ter in den Tod vorangingen, die Ueber-s lebenden, 2 Söhne und 4 Töchter sind:; 
Johnnie Neubert dahier, Hean Neubert 
in Salt Lake City, Utah, Frau John 
Neubert jr., Frau Ed. Bach, Frau Ni- 
chard Bald und Frau Otto Wiese. Dr. 
Neubert hat es im Lause der Jahre durch 
Fleiß’ und subbauer zu bescheidenern 
Wohlstande gebracht und war wegen sei- 
ner Ibiederen Aufrichtigkeit und wegen 
seines ruhigen, freundlichen Wesens bei 
Allen-die ihn kannten allgemein geachtet 
und beliebt und wird der tiesbetriibten 
Wittwe sowie den Kindern in der Stun- 
de ihrer Vrüsung die ausrichtigsie und 
herzlichste Theilnahme aller ihrer Freun- 
de und Bekannten zutheiL Dei-Ber- 
siorbene war ein Mitglied oon Harmony 
Lage No. 37, s. Q· U. W» unter deren 
Leitung morgen, Sonnabend den S. 
Juni, Nachmittags t Uhr, das Begräb- 
niß stattfinden Sonst ruhe seine Asche! 

—- Henry Peteri von Giltner war zu 
Ansang der Woche in Grund Island. 

—- Die besten Sorten Whiskies halt 
Theador Schau-nann. Halt Euren Be- 
dars daselbst- 

— Frau Henry Dann reiste am 

Mittwoch aus etliche Tage zu Besuch 
nach St. Paul. 

« 
—- Kindertoagen und GoiCarts in 

großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann G Ca. 

— Pasiar Kahse reiste am Dienstag 
nach Oakland, urn sich an einer Ver- 
sammlung der Synode zu betheiligen. 

— Hr. Joseph Sondercnann reiste 
arn Dienstag nach Linealn, um der dort 
diese Woche abgehaltenen Jahresver- 
sammlung des Nebraska Leichenbestatter- 
oerbandeg deizuwohnem 

—- Paul Weinhald ist seht auch! 
Strphwittwer geworden. Seine Frau 
und Kinder reisten ant Montag ab unt 

bei Verwandten In Ohio einen längeren 
Besuch zu absoloiren. 

—- Wie wir vernehmen, ist die alte 
Frau Zlunike, weiche sriiher hier östlich 
von der Stadt aus der Form wohnte 
und die sich, seitdem sie oon hier sange- 
zogen, bei einein ihrer Söhne aushielt 
gestorben. Das Begräbniß sand ge- 
stern statt. 

Bctlssst!-Etn guter aufgeweck- 
ter Junge, welcher Lust hat das Buch- 
druckergeschäst zu erlernen. Einer der 
Deutsch lesen und schreiben kann, bevor- 
zugt. Fängt bei kleinern Lohn an, der 
nach Verdienst erhöht werden wird. 
Eine gute Gelegenheit sür den richtigen: 
Jungen. Die Ern. d. Blutes 

— Eine Frau Wind, eine etwa 301 
jährige Frau wurde am Dienstag Ibend 
von Zug Na. 42 der B. as M. Bahn ins 
krankem Zustand genommen und nach« 
dein hiesigen Hospital gebracht, Ia siej 
van Dr. Banden in Behandlung ge- 
nommen wurde und besindet sich, wie-» 
wir vernehmen, seht bedeutenb besser. 
Jhr Heim ist Bogemaniy Mont» und 
besand sie sich aus der Reise nach Lea-its 
ton, Mo.o Jhr Gatte ist von ih-? 
rer plöhlichen Erkrantung benachrich-s 
tigt worden und isird wahrscheinlich- 
hierhertommen. 

—- Eine Frau Zahn Morris, deren: 
Heim an Oft ster Straße ist oertchwandi 
am vergangenen Freitag ohne eine Spur; 
zu hinterlassen nnd trsd eifrigsten Sie-! 
chens, an welchem sich auch die Polizeii 
detheiligte, vermochte man nichts über 
ihren Verbleid zu ermitteln. Der Ge- 
fundheitszustand der jungen Frau, der 
Mutter dreier Kinder, von denen das 
jüngste erst ein Jahr alt ist, ließ in leh- 
ter Zeit viel zu wünschen übrig und 
fürchtet man, daß sie sich ein Leids ge- 
than, namentlich da man nach ihrem 
Verfchwinden ein Schreibenent deckte, in 

welchem sie erklärte, daß sie des Leben-, 
wie sie es bisher führte, müde sei und sie 
gehen würde, um ein Nuheplätzchen auf 
dem Grunde des Strombettes zn finden. 
Vorläufig wird die Suche fortgesetzt. 

S p ä te r:——Durch die Leitung des 
DomeLogierhanfes wird ieht dekannt,daß 
Frau Morris dort mit einem Mann, der 

zseinen Namen als ein Dr. Briley angad 
Jund der ein Jugendfreund der Frau 
iMarris getreten fein foll, während der 
klehten Bache ein paaren-l zufammenges 
itrossen ist. such aen Tage ihres Ber- 
TJchwindens war sie Vormitta s eine 
ist-ad- iqsg on ihm tu sein-m Zaum-» 
iIm leiden Tage noch packte er feine Sa- 
chen, reisie ad und-seither hat man noch 
ntchas siedet-» von ihm gehört. Und is 
liest-der cedankesnahy daß Beide za- 

Jnnnnen fort stud. 

Glover’s Ecke 

Weiße 
Sonnensschirme 
Schöne Auswahl 
81.25 bis zu 
83.0(). 

Waschstosse 
Departement 
Silkized Poplins 
und 

Stvjsses3. 
I- 

Futter to c! 
Für ContsottS und Unterrdcke zeigen wir Euch jene ausgezeichnete Aus- 

wahl von ,,Lit’e Sonn-« tunsere Marke), alter Preis Buc, ein hüb- 1 71 scheg Ass sortinrent von welchem man aussuchen kann zu Te 

»Jrideseent« Futterstosie, alter Preis ZU Cents, der Preis 1 0 dafür ist ietzt pro Zjard -c 

Muslin Unterkleidung. 

Unterröcke, Nachtkleider und Beinkletder, Material gut, Mncharbeit kann 
Jnspektion vertragen — es ist zu warm um zu diesen Preisen zu 47 nahen —- der niedrige Preis von .... .... .. c 

Tafelleincn. 

Dieses Departement iit stolz darauf einen uozölL Damast zu Ehe zei- 
gen zu können Unser Wunder ist ein 72röll· doppelter Atlagdaniast zu 
81.00. Wir führen ein 90zdll. Binnen, ein sehr schon gemusterter Stoff zu 
82.2.5. Servietten die dazu passen. 

H.H. GLOVER CO. 
Bekleidsbkstlvß 

det Plattbütfchen Vereenun 
Sterbebund. 

Da et in een unerforschlichen Schick- 
salcroth hellsten wär, unten werthen 
Mitbrooer Henry Garn ut unfe Miit un 

ut den Kreis oon sin Familie aftoropen, 
wodörch ivi een von uns tüchtigsten Mit- 

gliedern, be Stadt een golden Bürger un 

truen Beamten un flen Angehörigen een 

silriorglichen Vater verloren hebt, sie et 

hiermit 
B e i l a t e n, bat wie de truernden 

Hinnerbleebenen in’n Namen von düssen 
Vereen unser deep empfundenes Beileid 
kund gevt swer den lwaren Verlust de fei 
dropen hett, ferner sie et 

B e s l o te n, bot düsse Besluß in’t 
Protokoll indrag’n, be truernde Familie 
een Abschrift davon tofchickt un in’n 
»Mehr-nah StaatssAnzeiger un Herold« 
veröffentlicht work-. 

D e V ö r st o n d. 
Grund Island-, Neb» lit. Juni tout-. 

—- Der Bericht des Counto-Aiiefiortt 
an die Steuerausgleithungehehörde meist 
solgende Zunahmen des Wertth det- 
stenerbaren Eigenthurns in Halt County 
aus: 
Lake ......................... d ts,150.00 
Maofield .................... 30,li34.00 
South Loup .................. 11,476,00 
lsarneron ................... 59,0182.00 

arrifon ..................... 41.55100 
untre» ..................... :i,461.00 

Wafhinston .................. 10t3,696.00 
Wood ·: iner .................. GEIST-U- 
Jackson ...................... tkL,tt77.00 
Martin ...................... 9,742.00 
Toniohan .................... 34,27e.00 
Grund Island ................ :320«415.00 
Eisenbahnen ................. 2,t513.00 
I elephon u. Atem-Gesellschaften M,059.00 

Geiarnrntzunahme ............ s ·576,.'t70.00 
Bauten aus Ländereien hinzu-s 

gerechnet ................ 286.442.00 

Gesammtzunnhnte ........... i U)2,Sl2.00 
Prairie Creek, Alda und South 

Platte Tonsnships weisen Abnahme aui 
und zwar der Reihe nach 850,291, d20,- 
797 und 025,274. Der Hülfsassessor 
von Prairie creek, der die Arbeit auch 
während der beiden Voriahre gethan, 
sagt die Idnahrne dort fei hauptsächlich 
die Feige einer Verringerung der Unzahl 
ietter Schweine und Kinder, sowie der 
Eingang oon etwa der Hälfte der Scha- 
se gegenüber oon Woo. Von der Ge- 
sarnrntzunahtne steht der Stadt Grand 
Island s428,510 oder nahezu 50 Pro- 
ent za. Utah ati Baargeld ist das 
ounty reichergetvordenz dieser Artikel 

speist eine Zunahme non ithnwt aus« 
—- Gottesdlensi in der evang. luth. 

St. Paulustirihe nächsten Sonntag den 
t7. Juni, tun 10 Uhr Vormittags 
Pastor tiarl Flinger sen das-err, 
sonst-, wird die predigt halte-. site 
sind freundlichs eingeladen 

Hex-ex «z«r-kr, 

BURLI NGTON UUL1«kJ’klN. 

Juni IMM. 

Freie Hände-eint in der isiow Reisk- 
vonon-.—Regisiriki in Sheridan oder Bit- 
liii I iiir die freie Gouvernemean-Ziehuns 
die er !«äridereieii; 160 Acker für jeden tück- 
lichen Gewinner Tickets zuin Versen vorn 
m. bis M. Juni incl» gut für Rückkehr bis 
lis. Juli. Hiniahrispreis für Bestandteil-eh 
Morirnuni xiiuiidreiierake von B. sc M. 
Punkte-MAX 125,0«0 Acker dieses Landes 
irkigirbar nnd nnd andern Tage, on welche-n 
das Wasser aiii ihnen sing-dreht wird, uni 
wenigsten 850 per Acker werth. Urkuri igt 
Euch beim nächiien Tickeiagenien über Roten 
und nähere Einzelheiten 

Meduse Braten Tom- uach genier- 
nien und dein Piiger Sounb:-— Nach dein 
Pugei Soiinb und Wortlaut-, direkt oder via 
caiiforiiieii. ielir iiieorlge Rate Errursionss 
biliete zum Verkauf 18.—22. Juni incl. · 

Mich colorodo und weisse-— Täg- 
lich noch dein l. Juli. Ungefähr halbe Na- 
sen. Noch niedrigere Roten für die große 
Elks Versammlung in Deiiver. Iickers ver-. 
iouii voni 10. bis 15. Juli incl. ( 

Ita« öfllicheu secure-i— Täglich 
niedrige Sommer Tourisien Reiten. t« 

Spezies oeinrfnseeeareni—un 1." 
und s. Tiensiagem nach dein North Plane 
Thule, dem Big Horn Basiii nnd anderen 
vorgeichodenen Leiriiorinn Periörili ge 
führte Ercursionen ani lfieii und Jlien nen- 
jiag eines jeden Monats iür Diejenigen wei-« 
che eine ile Acker Heimniiiie iur Ackerbou ii. 
Miichwirihichaii suchen. Schreibi ein D-! 
Wem Dein-ek, Ase-it des Homeieeiers Jn- 
ioriiiaiiini Busen-« 1004 Fohrnoin St» 
Qui-hin Nebr. s 

Schreibi niir oder sagt denr nächsten Burg 
» 

lirigion Asnr was iiir eine Reife Mr vor-· 
hab-, die ichimi ipikii reine Mir-. uuo 
ioin uns Euch rat eri. welches der lieer und 
billigsie Weg ist Euer Ziel iu erreichen. · 

'hos. Connec, « 

Ase-it C. B. G L« Bahn. 
L. W. Manier-, G. P. A» Durch-. 

c owns Essig-stpr 
« DIESELBEN-FOR « 

Ofen-seichte en nnd pfluserbeie 
esse onst.u Ostseeoeosooooo 

Werkstätte on der sien Sirene, gegenüber 
von West-nis« Liverystoll. 

T- - vAsls IXMM 
Eos-ins s- scnumcnen 

CS sgenthinneL 
m squm mum- «--.. cis-se mun. see-mi- 

C ch ck »Z»«"«« Mineralwnsser 
von Satan-ges stets an ant DIS- 
ies Mineralwnssek ist ein reines Na- 
turwassek und dikett vom Faß ver- 

kapr Es ist ein der Gesundheit 
äußerst sutcägciches Getränke und 
Dyspeptikeen sowie Nieren und Bla- 
ienleidenden aufs Wätmsie zu ein« 

Hehle-. Versuchs es einmal. 


